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Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

TV 1848 Erlangen : RV Viktoria Wombach 
Samstag, 22.10.2022, 18:20 Uhr

TV 1848 Erlangen siegt knapp gegen RV Viktoria Wombach

Im Spiel der Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV) traf der TV 1848 Erlangen am
vergangenen Samstag im 4. Saisonspiel auf den RV Viktoria Wombach. Die Gastgeber behielten bei
diesem eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte
Sven Schaub, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kostenko / Stopfer waren im Doppel gegen Deichert / Siegler nicht zu stoppen
und gewannen eher sicher mit 3:0. Auf dem falschen Fuß erwischten Lommer / Schaub ihre Gegner
Miller / Amthor beim überzeugenden 3:0-Sieg. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Benjamin Siegler musste Peter Lommer
Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Kurios war das Ergebnis im
zweiten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Lommer ging. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Daniel Deichert wurden im Anschluss Pawel Kostenko unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Anschließend ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische
trat. Anlaufschwierigkeiten musste Eric Stopfer zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
eingetütet war. Lange mit Stanislaw Miller ringen musste Sven Schaub, bis er seinen Kontrahenten
mit 7:11, 11:5, 9:11, 11:6, 11:8 niedergerungen hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2.
Einen knappen Erfolg feierte anschließend Peter Lommer beim 3:2 gegen Daniel Deichert, mit dem
er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Einen Sieg verpasste Pawel Kostenko indes beim 1:
3 gegen Benjamin Siegler, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
gleichstark eingeschätzt wurde. Den Sieg von Stanislaw Miller konnte Eric Stopfer im Match beim 1:
3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel
noch einmal um alles. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Sven Schaub und
Nikolai Amthor, das Sven Schaub letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1848 Erlangen nun ein Punktekonto von 4:4 Punkten auf,
während der RV Viktoria Wombach vor dem nächsten Spiel, das am 05.11.2022 gegen den TV 1881
Altdorf ansteht, 3:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1848 Erlangen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 05.11.2022 gegen den SB Versbach II.

 Statistik:
 TV 1848 Erlangen

Doppel: Kostenko / Stopfer 1:0, Lommer / Schaub 1:0 
Einzel: P. Lommer 1:1, P. Kostenko 0:2, E. Stopfer 1:1, S. Schaub 2:0 

 RV Viktoria Wombach
Doppel: Deichert / Siegler 0:1, Miller / Amthor 0:1 
Einzel: D. Deichert 1:1, B. Siegler 2:0, S. Miller 1:1, N. Amthor 0:2


